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Peter-Panter-Schul- und Sportpark - der erfreuliche Weg einer Vision 

                                                                       2014-2021 

Modellprojekt für Pankow: Ein naturnaher Schul- und Sportpark für Schüler*Innen, für 
Vereinssportler*Innen, für Menschen mit und ohne Behinderung, für Kieznachbarn.                            
Die Planung erfolgt unter Mitwirkung aller Nutzer*Innen. 

 

Ein Sportplatz wird gefunden 

Alles begann im Jahr 2014 als ein umtriebiger Leiter der Sektion “Fußball“ des Vereins „Pfeffersport“ 
sich auf die Suche nach neuen Sportplatzflächen für seinen machte und ein neuer Sportlehrer der 
KTO von einer modernisierten Sportanlage träumte. 

Schnell stellte sich heraus, dass ein hinter Pappeln verstecktes Areal auf dem Gelände der Kurt- 
Tuchholsky-Oberschule dafür geeignet schien und seit Jahren nicht mehr von Vereinen genutzt 
wurde. Lediglich der Schule diente sporadisch die holprige Laufbahn der ehemaligen Anlage im 
Sportunterricht. 

Die Kooperation beginnt 

Der Verein „Pfeffersport“ und die KTO setzen sich zusammen und man erkannte den besonderen 
Wert des 30.000 Quadratmeter großen Areals für eine gemeinsame Nutzung. Die Verantwortlichen 
waren sich einig darüber, sich für eine Neugestaltung und Modernisierung zu engagieren. Die Idee 
vom „Peter-Panter Schul- und Sportpark“ als Kooperation war geboren. Die Vision von einem 
naturnahen, vielfältig genutzten und inklusiven Sportareal in Pankow begann Formen anzunehmen. 

 

Sportfest, Spenden und Sponsoren 

Die ersten Gestaltungsentwürfe und Kostenpläne wurden von einem Partnerbüro für 
Landschaftsgestaltung vorgestellt. 

Ein großes  gemeinsam organisiertes Sportfest im Frühjahr 2016 auf dem alten Sportplatz brachte 
Aufmerksamkeit für das Anliegen aller Projektpartner, sowie erste Spendeneinnahmen. Knapp          
60. 000 Euro konnten von Stiftungen, Unternehmen, Privatleuten und von Beteiligten aus Schule und 
Verein gesammelt werden. Damit wurden u.a.  der Rasenplatz, die Laufbahn und die Sprunggrube 
Instand gesetzt, neue Tore angeschafft, ein Materialcontainer und eine Soccer-Court- Anlage 
aufgestellt, sowie die erste Frisbee Golf Anlage an einer Berliner Schule angelegt. Im Frühjahr 2021 
folgt der Aufbau einer Workstation für Fitness und Parcours 

Das  Bezirksamt Pankow unterstützte die Maßnahmen zur  Erneuerung der Wasserleitung für die 
Rasenbewässerung und  die Pflege der Rasenflächen. 

Die KTO nutzt die Anlage wieder regelmäßig für ihren Schulsport. Der Verein „Pfeffersport“ hat 
verschiedene Vereinssportgruppen ins Leben gerufen, u.a. Fußball für Jungen und Mädchen, 
Leichtathletik, Frisbee Golf und Parkour. Zweimal im Jahr treffen sich Freiwillige, um den Sportplatz fit 
zu halten. Ein gemeinsames Projektteam ist regelmäßig dabei, um die Vision voranzubringen. 



Der „Runde Tisch“ mit Vertretern des Bezirksamtes, der Schulleitung, der Eltern- und Schülerschaft, 
des  Vereins „Pfeffersport“ und  des Wohnbezirkes  hat sich als demokratische Plattform bewährt. 

 

Projekt abgeschlossen ? 

Nein, der Weg dauert an, denn alle baulichen Maßnahmen sind nur provisorisch und als 
Zwischennutzung zu sehen. Nach wie vor bedarf es einer grundlegenden Sanierung aller 
Außenanlagen im Peter- Panter- Schul- und Sportpark . Dazu gehören zwei Schulhöfe, der Sportplatz, 
der Schulgarten und sonstige Freiflächen. 

Der Bezirk hat die Sanierung der Außenanlagen in die Planung aufgenommen und der Bau einer 
zweistöckigen Dreifelder- Sporthalle wurde vom Senat signalisiert. 

 

Dialog für eine Gesamtsanierung 

Eine Strategieklausur im November 2019 brachte erstmals Vertreter*Innen der Bezirks- und 
Senatssportpolitik mit der Schule, dem Verein und Nachbarschaft zusammen, um die Bedürfnisse 
aller Beteiligten aufzuzeigen. Die Vision und die Inhalte des Modellprojekts wurden konkretisiert. 

Die Nutzer*Innen fordern eine Gesamtsanierung und Modernisierung des Areals. Die Planung und 
Gestaltung muss partizipativ erfolgen. 

Die Forderung nach einer Gesamtsanierung ist dringender denn je. Aus dem initiierten Dialog sollen 
nun zeitnah Arbeitsgruppen entstehen, die den Planungs- und Gestaltungsprozess beginnen und 
voranbringen. 

Die weitere Umsetzung des Modellprojekts ist das Anliegen aller Kooperationspartner. Das bisherige 
Engagement auf diesem Weg ist mit der Hoffnung verbunden, dass  diese Idee  keine Vision bleibt. 
Unterstützen Sie uns 
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